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der welk Das # blak
machtvn zamangder pflrd gefunden ward'
Ickmacedonia vormals cmarhia gcnaristvö
Mitternächtemerhie nahcnd.b;was des grof-
sin alexandersvarerland^vn ist an guldin vnd
silberinademreichdarinligtdcrpcrgolimpus
der st hoch ist dasmannoben an stiner spitzen
weß lufstnochwolcke empfindet. Itcalchaia
ist schier ein instl.vndarin corinthtts dieHaube
stakvnd ein ere desknechisthen landcs.Irear-
chadiaofisicaonia hatden steinabeston.fi eyn
malangcziindttnimermeraußlifcht.Itcpano
»riavondi welschengcpürgalst genae vn da¬
mit von ytalia virwelschen landen vnfischlde
»stein starcks ladeins gäre fröliche erdtreischs
Hkstria istvon fi thoiraw die firnst auchhistcr
hey^ alsogenac.diehat vonMitternachtpan-noniam. Icalia haterwandie großgrecia ge-'
heyssen.harnachlatist.vnd zu lörst den namen
yraliavsn yralo demkünigbetzabt.diß land ist
mitallen dingen das schönst, fruchtperVN gu¬
terangrnamer speyß.sy har die drey ste.Bcna-
rumAlumnnvnLvcernst.vn die zwcn flöße er»
danupadusgenat.vnTibrim.vngcpirdt cdr l
gesteynpcrletn.styden.k0rallcn .liguruin.vnnd
boamdie schlangen.Aberyralia vn hyspania
heyssen auchhespcrie.damb dasman sichmit
der sthisiüngin ytaliam vndhifpanianach de
stem hesperio richtet.Tustia ist eyn rcyl ytalie.
vnvmbriaein teylmfcie.vnnd ligt in der höhe
deswelschenn gepürgöavff dem teilytalie gen
mitttmrag.Lrruria ist ein teilytalie.IremÄpy
lia.Item Lampanka einprouintz ytaliegrünet
sirmervndwinrer.da ist die firn gütig,einwol-
gerepenettsgcwittervn lauter luffr.Ikemgal-lia hatvom aufgang irn beschirmvon derhö
he desgepürgö. srenanstoßgen dem nrfigange
vommeer,sranrürungan de pcrg pirenesgen
hifpanienvonmittemtag vngenmLttcrnacht
an den reinvnangermania jtansang ist belass
ca.vir irende aquirania.Distgegent ist ftuche-
perer lettenauch speysvn futerreichevnd von
den flössenvndpronnen feuchtvndhatt zwcn
flüstdenReinvndRodanu.Belgis ist ein staeinGalliavon derdasBelgirisch lannd seinen
name. Hispaniahat erstlich vö ybero dewas-
ftrhiberia geheyssen. vnd darnachvonHispa
nodmnamen behabrxvnd ligr zwischengalliaviraffrica vom nidergangmit dem pirenischS
pergenvnd vonanderenörteren allenthalben
mir demmedr beschlossen, da istguter lasstvir
gewitter.vtmdfiAchtprrkeitgllcr flücht ^ auch

reichthumb an edclm gesteynvnmetallm vnd
fliessen dardnrch die grossen flüßBechus.M'e
neus.ybcrievndTagus. vndhat söchß prouin
yen. alsTarraconam LaxthagincmLusitani
amGaliciam Bechicam vndTransirctavnd
in dergegent AssriceTingiraniam« vnd sinnd
zwv hrspanie.als ein innerevnd ein eüssere.

Von drm ttylderwelkAffrica genant vnd
deinJaphee zügceygnoc»eTlich halten das assrica frn namen

von demhab dasst denhimelvnd fi f
firnnmwol gelegen viron forchtdes

froste sey. Die anderen sagen das st von affet
cyne nachkommen Abrahe also genemwerde.
Nun hebt fz> sich an den enden egypti vrrd ray
eher beymittcrag durch crhiopiam bis an den
bcrgArhlairrcm.vrrdwirbtvonmitternächt¬
lichergegcmmir dcm^nirlenmecr der erden be
schlossen. darnb sindfirsc landLibra Lircncn
sisvon dcrhanbtstatdaringelegen also geheis
semIte pemhapolisvon jm fiinss störten also
gcheyssm.dereirrc istptolonrcida.die anfiBer
nice>diesen namenvon irerwäreofi künigehch
ben. Itetnpolis.bisättciy.carthago,nnmidia.
mavrirania ofimour land.kingirairia. virbeysfi
hitz der sunenerhiopia.Tingirania hat irrn n<t
menvonder haübrstar der

selben prouintz.Dr
st gegentgepürdtwildassen.trackenstraüßeN
vnd etwa» elephantcn,aber yctzogepürdtdye
selbenalleinsndia. IleGarrania eynprouintz
daselbst ist ein prüf» kalt von der wirm dcs ra-
ges.vnwamr von derkolr dernachtLchiopia
ist also geheissen von derwirm des volcksdas
von der naheder sunen gepciniget virdt.dann
da selbst istein sterrehitz desMittäglichevmb-
lauffs deshimels^darm find Iciltvömancher -
ley angefichtvnwunderperlicherstalr erschro
ckmlich -vnvolwilder rhier vnndschlangen,
da find auch eynhörnige thLer.camel.leopardL
Bafilistus. groß rracken. inn derHirn ödel ge^
stein.auch alda iacincmsvttd cristpassos vnd
auchzymatrörn gefundenwerde.Ls sind auch
zwü ethiopic.eyneistbey dem aufgange. diean
der bey dem Nidergange.iumaurirania.Nun
ausserhalb derobgcsthribendreyer» teylenn der
Welt ist der vierdt teyl ihcnsyalb des innerenn
meers in demmittemragder ist vnns vor dev
hitzderfunnen vnbekant.dastlbstföl!en als öe
lich richtendie leütwonendi« iryrrstnn gcger-
vnskcren.
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